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Medienmitteilung - Zürich/Frauenfeld, Montag, 3. Mai 2011 
 
 
Vorhang auf für das 14. Pink Apple Filmfestival! 
 
Morgen Mittwochabend geht es los: Die 14. Ausgabe des schwullesbischen Filmfestivals Pink 
Apple wird im Arthouse Le Paris in Zürich eröffnet. Während 12 Tagen zeigt Pink Apple in 
Zürich und Frauenfeld rund 90 Kurz-, Dok- und Spielfilme aus 20 Ländern. Über 7000 
Zuschauerinnen und Zuschauer und viele internationale Gäste werden erwartet. Beim 
internationalen Kurzfilmwettbewerb tritt mit «L’ami» von Adrien Kuenzi auch eine Schweizer 
Produktion an. Insgesamt sind 6 Kurzfilme im Rennen um den mit 2000 Franken dotierten Jury-
Preis «Pink Apple Award». Den Preis für den besten Dokfilm und den besten Spielfilm vergibt 
das Publikum. 
 
Ein Blick in das Programm der diesjährigen Festivalausgabe zeigt, wie vielfältig das aktuelle queere 
Filmschaffen ist. Von der leichten Komödie bis zum engagierten Aufklärungsfilm, vom historischen 
Drama bis zum Fantasy-Streifen sind alle Genres vertreten.  
 
Das Pink Apple ist nicht nur (Premieren-)Ort für Filmbegeisterte, sondern auch eine 
gesellschaftspolitische Plattform und ein Ort der Begegnung. Über 30 FilmemacherInnen aus dem In- 
und Ausland werden am Festival zu Gast sein. So zum Beispiel Rosa von Praunheim, einer der 
bekanntesten Dokumentarfilmer Deutschlands, der seinen neuesten Film «Die Jungs vom Bahnhof 
Zoo» (D 2011) vorstellt. Oder auch Javier Fuentes-Léon, Regisseur des preisgekrönten Spielfilms 
«Contracorriente» (PER/COL 2009), der unter anderem den Publikumspreis am Sundance Film 
Festival gewann.  
 
Das Pink Apple Programm ist noch vielfältiger geworden als in früheren Jahren. Neben den 
Filmvorführungen findet eine Reihe von Podien und Vorträgen statt (u.a. Podium zu «Queers in 
Soaps», Special zur lesbischen Pionierin Anne Lister etc). Pink Apple will damit der Diskussion über 
Film, Filmästhetik und Homosexualität auf der Leinwand mehr Raum geben. Mehr Raum benötigt 
auch das Festival: Pink Apple führt neu zusätzlich einige Veranstaltungen im Arthouse Piccadilly und 
im Cabaret Voltaire durch.  
 
Das 14. Pink Apple wird morgen Abend (Mittwoch, 4. Mai) im Arthouse Le Paris mit dem 
französischen Spielfilm «Gigola» eröffnet, im Beisein der Regisseurin Laure Charpentier. In Zürich 
dauert das Festival bis am 12. Mai. In Frauenfeld ist Pink Apple vom 12. bis am 15. Mai zu Gast.  
 
 
Wir freuen uns auf ein anregendes, spannendes, mitreissendes Festival! 
 
 
> Alle Filme und Spielzeiten finden Sie online: www.pinkapple.ch 
> Informationen für Medienschaffende finden Sie im Medienbereich auf www.pinkapple.ch 
> Zugang zu Bildern in Printqualität finden Sie ebenfalls im Medienbereich auf www.pinkapple.ch 
 
 
Medienkontakt: 
Barbara Spirig, medien@pinkapple.ch, 079 608 43 80 
Pink Apple, Postfach 264, CH-8024 Zürich 


